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ne Führungen) zu besichtigen, wodurch das Fest gleichzei¬
tig zu einem kleinen "Tag der offenen Tür" wird.

Das umfangreiche Verpflegungsangebot (alkoholische und
nichtalkoholische Getränke, Würstchen, Erbsensuppe,
Waffeln etc.) sowie die Tatsache, daß das Studentenwerk
die Cafeteria öffnet und in diesem Jahr erstmalig auch
das "Bistro" als Verwei1 statte anbieten kann, macht es
vielen Besuchern leichter, die Hochschule an diesem Tag
als Wanderziel oder Wanderabschluß vorzusehen.

Universitätsball zum Sommeranfang

Die Vorbereitungen für den Hochschulball 1984 laufen zur
Zeit auf Hochtouren. Kartengestaltung, Plakatgestaltung,
Sitzaufteilung, Dekoration, Beiprogramm, Band, Büfett,
Verpflegung mit Getränken oder Bereitstellung des Tisch¬
service sind einige von vielen Punkten, die geklart und
aufeinander abgestimmt werden müssen. Die oft "rätselhaf¬
ten" Informationswege haben dazu geführt, daß die Presse
vor einiger Zeit einen falschen Veranstaltungstag angab.
Die Planung hat sich jedoch nicht verändert und der
23. Juni 1984 ist immer noch der Tag des Geschehens.

Abweichend von einer ersten Ankündigung wird die Tanzmu¬
sik am Ballabend von der "Life-Band" gestaltet. Diese
Gruppe kann als ebenso gut wie die bisherige Tanzband an¬
gesehen werden, sie hat jedoch ihre bisherigen Aktivitä¬
ten schwerpunktmäßig in den Räumen Gütersloh, Kassel,
Frankfurt und München entwickelt.

Das Beiprogramm gestaltet in diesem Jahr das "collegium
musicum" der Hochschule. Zur Eröffnung intoniert ein
vielköpfiges Orchester Ungarische Tänze u.ä. Spater fol¬
gen zwei Auftritte einer Studentengruppe der "Musika-



1i sehen PIombenzieher", die u.a. Anleihen beim "Golden
Gate Quartett" aufgenommen haben. Ob am Bierbrunnen wie¬
der eine Jazzformation oder, zur Abwechslung, ein Bar¬
pianist auftreten wird, steht zur Zeit noch nicht fest.

Im Eintrittspreis von 30,-- DM, Schüler und Studenten
20,-- DM, ist wie gewohnt das kalte Büfett enthalten. Die
Veranstalter hoffen, daß dieses günstige Festangebot noch
mehr Hochschulangehörige zur Teilnahme animiert.

Der Kartenvorverkauf beginnt am 28. Mai, wobei Platzre¬
servierungen und Erwerb im Studentensekretatiat B 0-312,
bei Herrn Klenke, vorgenommen werden können.

Begriffsverwirrung

Die einen redeten wie zu Ingenieurschulzeiten noch immer
von 'unserer Schule', andere assoziierten Gesamthoch¬
schule mit Gesamtschule. Alt-Gründungsrektor Carstensen
jedenfalls wurde seinerzeit bei einer offiziellen Veran¬
staltung als Rektor einer Gesamtschule begrüßt.

Man sollte meinen, nach Inkrafttreten des WissHG, das in
§ 1 Abs. 2 bei der Aufzählung der wissenschaftlichen
Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen die Bezeich¬
nung Universität-Gesamthochschule-Paderborn wählte, hätte
sich der Sprachgebrauch geändert. Zum Leidwesen vieler,
die der Bevölkerung die Existenz der Universität-GH-Pa¬
derborn bewußter machen wollen, verwenden viele Hoch¬
schulmitglieder aber nach wie vor die Vokabel 'Schule'.
Vielleicht sollte die bei Dienstbesprechungen mit dem
Personalrat früher einmal praktizierte Übung Gemeinge¬
brauch werden: Wer die Universität-GH-Paderborn als Schu¬
le bezeichnet ist mit 0,50 DM dabei.
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